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Eine neue markant gestaltete Bank an der Schlachthofstraße

iMur Gefördert vom

i
macAt STARK • Bundesministerium 

für Bildung 
und Forschung

STÄDTEBAU
FÖRDERUNGQUARTIERS

MANAGEMENT Bündnisse für Bildung
von Bund. Landern und GemeindenScherborg - nördliche Innensladl

Vielen Bewohnern und Vorbeifahrenden an der 
Schlachthofstraße ist sicherlich schon aufgefallen, 
dass sich seit Ende vergangenen Jahres auf der Frei
fläche im unteren Teil des Carolaparks eine neue, 
mehrteilig farbig gestaltete Holzbank befindet. Herge
stellt wurde diese markante Bank von Glauchauer Kin
dern und Jugendlichen in einem außerschulischen 
Projekt unter Anleitung des einheimischen Holzbild
hauers Silvio Ukat.

Dazu'fand in der 1. Herbstferiehwoche auf dem Frei
gelände des CVJM Glauchau e.V. (Bunte BOX) ein 
Workshop mit sieben Teilnehmenden im Alter von 9 
bis 15 Jahren aus verschiedenen Schulen statt. Dabei 
war das Angebot offen für alle, unabhängig vorhan
dener Fähigkeiten und Vorbildungen.

0 Beginn erfolgte zunächst die Motivauswahl, wo 
man sich gemeinsam auf Darstellungen aus Pflanzen- 
und Tierreich einigte. Anschließend wurden die jewei
ligen Motive auf drei Holzstämme vorgezeichnet und 
mit kleinteiligen Werkzeugen und Arbeitsgeräten unter 
Anleitung von Silvio Ukat schrittweise aus dem Holz 
herausgearbeitet. Während der Umsetzungen gab es 
auch immer wieder neue Gestaltungsideen. Zum 
Schluss der Projektwoche wurde die Bank zusammen
gesetzt und gemeinsam farbig gestaltet.
Obwohl es von den Teilnehmenden vorher kaum prak
tische Erfahrungen in der Bearbeitung mit Holz gab, 
waren alle mit viel Eifer dabei. Besonderer Dank gilt 
auch dem gastgebenden Verein CVJM Glauchau für 
die tolle Unterstützung.

Das Projekt wurde gefördert aus dem außerschuli
schen Programmangebot „Kultur macht stark - Bünd
nisse für Bildung“. Neben dem CVJM haben sich die 
beiden regionalen Bündnispartner Kunstverein „art 
gluchowe“ und Verein „Blinklicht e.V.“ durch unter
schiedliche Maßnahmen aktiv mit eingebracht. Eng 
.begleitet und unterstützt wurde das Vorhaben auch 
((jm Quartiersmanagement, insbesondere bei derVor- 
oereitung und späteren Aufstellung der Bank im Stadt
teil.

Die Aufstellung erfolgte bewusst im öffentlichen 
Raum, um somit aufzuzeigen, dass jeder, unabhängig 
der Vorbildung und Kompetenz, eine Chance auf so
ziale und kulturelle Teilhabe hat und auch Heranwach
sende einen Beitrag zur Verschönerung des Ortes 
leisten können. Sehr positive Resonanz gab es auf die 
Bank in den sozialen Medien, allein auf Facebook 
wurde ein Beitrag über 200 Mal gelikt.
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Quartiersmanagement Scherberg - nördliche Innen
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